
Netzwerktreffen der Regionalbewegung NRW
Gemeinsam die Ernährungswirtschaft  von morgen gestalten

Die Regionalisierung in der ErnährungsWIRTSCHAFT ist ein 
zentrales Zukunftsthema – und sie gelingt nur gemeinsam

Die jüngst von der Uni Freiburg vorgestellte Studie zum Struk-
turwandel in der Lebensmittelverarbeitung in Deutschland sowie 
das Sondergutachten der Monopolkommission zu den Machtver-
hältnissen im Lebensmitteleinzelhandel zeigen deutlich auf, wie 
dringend wir starke regionale und interdisziplinäre Allianzen über 
Ressortgrenzen hinweg brauchen. Genau deshalb ist unser Netz-
werk und seine weitere Ausgestaltung wichtiger denn je!

Die Veranstaltung bildet den Abschluss unseres Projektes Regio.
Diskurs.NRW – und stellt gleichzeitig erste Weichen für unser von 
der Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW gefördertes Folge-
projekt.

Die Regionalbewegung NRW hat mit ihren Netzwerkpartnern im 
Jahr 2022 mit der Regionalitätsstrategie NRW Handlungsemp-
fehlungen für eine zukunftsfähige Regionalvermarktung formu-
liert und im REGIO.Diskurs.NRW in den letzten drei Jahren in 

unterschiedlichen Formaten kommuniziert. Wo stehen wir heute 
mit diesen Ideen?  Was konnte umgesetzt werden? Welche For-
derungen für die nächste NRW-Landtagswahl sind daraus abzu-
leiten?

Wir möchten die begonnene Netzwerkarbeit auch in Zukunft mit 
Ihnen zusammen weiter ausgestalten, gemeinsame Strategien 
entwickeln und konkrete Umsetzungsideen auf den Weg bringen, 
die die regionale ErnährungsWIRTSCHAFT in NRW sichtbarer, zu-
kunftsfähiger und resilienter machen.

Am 26. Februar in Dortmund nehmen wir uns einen Tag Zeit, um 
gemeinsam weiterzudenken. Mit Impulsen aus der Wissenschaft, 
mit Praxisbeispielen aus NRW und mit Workshops, die bewusst 
neue Perspektiven einnehmen.

Anmeldung und Kontakt
Veranstalter
Landesverband Regionalbewegung NRW e.V.
Zur Diemelmühle 3
34414 Warburg-Dalheim
nrw.regionalbewegung.de

Wir erheben eine Verpflegungspauschale in Höhe von 15 Euro 
– in bar vor Ort bezahlbar.

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 18. Februar 2026 an 
brinkmann-roitsch@regionalbewegung.de

Bitte teilen Sie uns mit Ihrer Anmeldung direkt mit, an welchem 
der drei parallel stattfindenden Workshops Sie gerne teilnehmen 
möchten. 

Sehr gern können Sie Informationsmaterialien auslegen.

Gefördert durch:

Donnerstag, 26. Februar 2026 | 10.30 bis 17 Uhr  
Bürgerhaus Pulsschlag-Dorstfeld | Vogelpothsweg 15 | 44149 Dortmund



Netzwerktreffen der Regionalbewegung NRW
Gemeinsam die Ernährungswirtschaft  von morgen gestalten

Ankommen, Registrierung, Begrüßungskaffee

Begrüßung und Einführung 

BESTANDSAUFNAHME – Netzwerk Regionalitätsstrategie:
Was wir geschafft haben – und was jetzt auf uns wartet

Brigitte Hilcher, Landesverband Regionalbewegung NRW e.V.	

IMPULS: Der Strukturwandel in der Lebensmittelverarbeitung:
Ursachen, Folgen und Maßnahmen für Resilienz und Nachhaltigkeit
Vorstellung einer Studie zum Strukturwandel in der Lebensmittelverarbeitung in Deutschland

Sophie Buckwitz, Humboldt-Professur für Nachhaltige Ernährungswirtschaft, Universität Freiburg

REGIOpitch NRW
In jeweils 2 Minuten zeigen Projekte und Initiativen aus NRW, wie regionale Wertschöpfung konkret gelingt – praxisnah, 	
inspirierend, übertragbar.

REGIOlunch und Vernetzung
	
REGIOworkshops: Regionale Wertschöpfung wirksam gestalten – Kommune, Markt und Infrastruktur im Zusammenspiel
Bringen Sie Ihre Perspektiven und Ideen bei diesen parallel stattfindenden Workshops ein:

IMPULS: Weiter wirken – vom Wissen zum Handeln
Warum Nachhaltigkeit oft an der Umsetzung scheitert – und wie psychologische Hebel helfen, Projekte vom guten Vorsatz in 
wirksames Handeln zu bringen.

Stephanie Schmiedel, Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen

REGIOzukunftsbild NRW – Ideen verbinden
Für das REGIOzukunftsbild NRW setzen wir Ihre Ideen aus den Workshops kreativ zusammen und verbinden Ihre Perspekti-
ven zu einem großen Gesamtbild regionaler Wertschöpfung in NRW.

FISHBOWL – Ins Handeln kommen
Zum Abschluss des Tages bündeln wir die Impulse aus Workshops, REGIOpitches und Zukunftsbild. Expert*innen starten mit 
kurzen Statements und bringen zentrale Fragen auf den Punkt: Welche Schritte braucht es jetzt, um die Regionalisierung der 
ErnährungsWIRTSCHAFT in NRW voranzubringen?
Im Fishbowl-Format diskutieren Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Praxis gemeinsam mit den Teilneh-
menden, wo Prioritäten liegen, welche Hebel wir nutzen können und wie aus Ideen konkrete nächste Schritte werden. Die 
Moderation fasst die Diskussion zusammen und leitet gemeinsam abgestimmte Next Steps ab – als Brücke vom heutigen 
Austausch in die weitere gemeinsame Arbeit.

Ausklang

Programm

Donnerstag, 26. Februar 2026

Workshop 3: Regionale Wertschöp-
fung ermöglichen – mit Regionalen 
Wertschöpfungszentren Verarbei-
tung neu denken

Impulse: 

Dr. Sarah Holzapfel, Projektmanagerin Corpo-

rate Social Responsibility, Wirtschaftsförderung 

Dortmund

Dr. Albrecht Flake, Projekt Modellvorhaben 

Gemeinschaftsverpflegung, FiBL Deutschland

Workshop 2: Genuss aus der Re-
gion – Nachfrage, Wertschöpfung 
und regionale Identität strategisch 
verbinden

Impulse: 

Monika Stallknecht, EntwicklungsAgentur-

Wirtschaft, Kreis Wesel

Peter Zens, Erlebnisbauernhof Gertrudenhof

Workshop 1: Wirtschaften innerhalb 
planetarer Grenzen – Regionale Er-
nährung als kommunale Zukunfts-
aufgabe?

Impulse: 

Kurt Weigelt, Geschäftsführer Wirtschaftsför-

derung Lippstadt GmbH

Nils Marscheider, Ernährung und Konsum im 

Klimaschutz, Stadt Oldenburg
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